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Informationen des Bürgermeisters

Liebe Gemeindebewohner! 
Liebe Ilztaler und liebe Ilztalerinnen!

Update Glasfaser-Ausbau 
Mittlerweile haben wir eine Ausbaustufe mit Glasfaser-
kabel im Ausmaß von 75% unseres Gemeindegebietes 
erreicht. Nach einem erneuten Gespräch mit GF Erich 
Ryba von den Feistritzwerken Gleisdorf, sind die 
restlichen Gebiete im Förderprogramm bestätigt, die 
Freigabe durch den Bund muss aber noch abgewartet 
werden. Zunächst wird die Ortschaft Nitschaberg ab-
geschlossen, danach geht es weiter im restlichen Teil 
von Wolfgruben, in Schattauberg und in Prebensdorf-
Stadt. Ilztal wird als Referenzgemeinde der Feistritz-
werke geführt, mit dem Ziel als Vorreitergemeinde als 
erste Gemeinde in den Bezirken Weiz und Hartberg bis 
spätestens 2024 einen „100%igen“ Glasfaserausbau zu 
haben. 

Freiwillige Feuerwehren und Vereine
In den letzten Wochen durfte ich bei den Wehrver-
sammlungen unserer drei Feuerwehren teilnehmen, 
war wieder einmal sehr beeindruckt von den vielen 
ehrenamtlich geleisteten Stunden und bedanke mich 
an dieser Stelle nochmals für die gute Zusammenar-
beit. Gratulation für die herausragende Jugendarbeit, 
die in diesem Bereich geleistet wird und einen sehr 
wichtigen Beitrag für unsere Gesellschaft darstellt. Ich 
wünsche allen KameradInnen unfallfreie Einsätze und 
alles Gute für die heuer noch geplanten Veranstaltun-
gen, und ersuche die Bevölkerung zahlreich daran teil-
zunehmen und unsere Feuerwehren somit finanziell 
zu unterstützen. 
Ich wünsche all unseren verschiedensten Gemeinde-
vereinen eine erfolgreiche Saison, die Erreichung ihrer 
gesetzten Ziele und viele begeisterte aktive Mitglieder. 
Die Unterstützung durch die Gemeinde, sei es nun 
finanziell oder in anderer Weise, ist mir sehr wichtig, 
da unser ganzes Gemeindegeschehen sehr stark durch 
die Vereinsaktivitäten gestaltet und bereichert wird 
und das Zusammenleben unserer Bewohner positiv 
beeinflusst. 

Sanierungsförderung NEU
Das Land Steiermark, Referat für Sanierung und Öko-
förderung, fördert Maßnahmen an der Haustechnik, 
Verbesserung der thermischen Qualität, Sanierungs-
maßnahmen,… in Form eines einmaligen, nicht rück-
zahlbaren Förderungsbeitrages in der Höhe von 15% 
der förderbaren Kosten. 
Unter www.sanieren.steiermark.at findet ihr die ge-
nauen Förderungsvoraussetzungen und Unterlagen, 
eine telefonische Förderberatung steht euch unter 
0316/877/3713 zur Verfügung.
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103 Jahre(!)
Herzliche Gratulation unserer lieben Frau Viktoria Kaip aus Wolf-
gruben zum 103. Geburtstag!  
Am 20. März 2023 überbrachten der Gemeindevorstand und Bau-
ernbund ihre Glückwünsche und wurden von Frau Kaip bestens 
unterhalten. 
Wir wünschen ihr weiterhin viel Kraft und Gesundheit!

Der Gemeindevorstand, Bauernbund Ilztal

Für Eure persönlichen 
 Anliegen stehe ich gerne zur 
Verfügung:
•  Wärend meiner Sprech-

stunden: Dienstags 8.00 bis 
10.00 Uhr 

•  Nach telefonischer  
Vereinbarung:  
0664 / 42 07 057 

•  Per E-Mail:  
andreas.nagl@ilztal.gv.at

Sprechstunden des  
Bürgermeisters

Frühlingszeit – Osterzeit 
Die Osterzeit ist eine Zeit der 
Hoffnung und der Erneuerung. So 
wünsche ich euch allen einen ener-
gievollen Start in den Frühling und 
frischen Wind für all eure Vorha-
ben. All jenen, die gerade Probleme 
bewältigen und schwere Zeiten 
durchleben müssen, wünsche ich 
besonders viel Kraft und Ausdau-
er mit der Aussicht auf positivere 
Zeiten. 

Ein gesegnetes Osterfest im Kreise 
eurer Familien, schöne Feiertage 
und allen Kindern natürlich einen 
braven Osterhasen wünscht euch 

Bürgermeister Andreas Nagl

Eröffnung Ordination 
Dr. Popovits
Am Montag 06.03.2023 startete die Ordination Dr. Popovits in den 
neuen Räumlichkeiten im Erdgeschoss im „Haus der Gesundheit“ 
in Preßguts. 
Die Gemeinde wünscht viel Freude im neuen Gebäude! 
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Keine Neuregelung für 
das Osterfeuer 2023!

Nach den Bestimmungen des 
Bundesluftreinhaltegesetzes 
ist das Verbrennen von pflanz-
lichen Materialien außerhalb 
dafür genehmigter Anlagen 
ganzjährig verboten. 
Für das Entfachen von 
„Brauchtumsfeuern“ bestehen 
Ausnahmen mit strengen zeit-
lichen Einschränkungen.

Brauchtumsfeuer sind Feuer 
im Rahmen von Brauchtums-
veranstaltungen. Als solche 
Feuer gelten:
•  Osterfeuer am Karsamstag 

(8. April 2023); das Ent-
zünden des Feuers ist im 
Zeitraum von 15 Uhr des 
Karsamstags bis 3 Uhr früh 
am Ostersonntag zulässig; 
Ein Ausweichen auf den so-
genannten „Kleinen Oster-
sonntag“ (der Sonntag nach 
dem Ostersonntag), ist nicht 
zulässig.

•  Sonnwendfeuer  
(21. Juni 2023); da der 21. 
Juni 2023 auf einen Mittwoch 
fällt, ist das Entzünden eines 
Brauchtumsfeuers anläss-

lich der Sonnenwende auch 
am nächsten, auf den 21. Juni 
nachfolgenden Samstag (24. 
Juni 2023) zulässig.

•  Feuer im Rahmen regionaler 
Bräuche, die das Abheizen 
eines Feuers beinhalten, wenn 
sie auf eine langjährige, ge-
lebte Tradition mit eindeuti-
gem Brauchtumshintergrund 
verweisen können (diese 
Feuer sind bei der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft an-
zuzeigen!).

Bei hoher Ozonbelastung sind 
zusätzliche Verbote möglich!

Vorgaben:
Es darf nur trockenes Holz 
(Baum- und Strauchschnitt) 
ohne Rauch- und Geruchsent-
wicklung punktuell (d.h. im un-
mittelbaren Anfallsbereich der 
Materialien) verbrannt werden. 

Keinesfalls dürfen Abfälle, 
insbesondere Altholz (Bauma-
terial, Verpackungen, Paletten, 
Möbel, usw.) und nicht biogene 
Materialien (Altreifen, Gummi, 
Kunststoffe, Lacke, usw.) bei 
Brauchtumsfeuern mitver-
brannt werden. 

Information zum Abheizen von pflanzlichen Materialien!

  Brauchtumsfeuer 2023

In jedem Fall sollten Sie bereits 
länger gelagertes Material um-
lagern, um Kleintieren (z.B. Igel, 
Mäuse, Vögel) ein Überleben zu 
ermöglichen!

Die bei den Brauchtumsfeuern 
anfallenden Aschen sind ent-
sprechend den abfallrechtli-
chen Bestimmungen zu ver-
werten bzw. zu entsorgen. 

Das Verbrennen von nicht ge-
eigneten Materialien und das 
Verbrennen außerhalb der 
vorgesehenen Brauchtumstage 
(Karsamstag, 21. Juni - Sonn-
wendfeier) wird nach den 
Bestimmungen des Bundes-
luftreinhaltegesetzes von der 
Bezirksverwaltungsbehörde 
mit einer Geldstrafe bis zu 
€ 3.630.-- bestraft!

Vorsicht:
Wenn Sie trotzdem ein Brauch-
tumsfeuer entzünden, beach-
ten Sie die Bestimmungen des 
Steiermärkischen Feuer- und 
Gefahrenpolizeigesetzes. Das 
Verbrennen im Freien ist nur 
bei Einhaltung der Sicherheits-
vorkehrungen, entsprechender 
Überwachung des Verbren-
nens und bei Durchführung 
von Nachkontrollen nach dem 
Ablöschen zulässig. Das Ent-
zünden größerer, weithin sicht-
barer Feuer ist der zuständigen 
Feuerwehr rechtzeitig, mindes-
tens jedoch eine Stunde vorher, 
anzuzeigen. Bei starkem Wind 
und großer Trockenheit ist das 
Verbrennen im Freien unzuläs-
sig!
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Vom Landtag wurden 
umfassende Neuerungen 
und Änderungen zum 
Bau- und Raumordnungs-
gesetz beschlossen, 
welche mit 29. Juni 2022 
in Kraft getreten sind:

Unter anderem der Punkt:  
Vermessungsnachweis und 
Einmessverpflichtung
Vermessungsnachweis gem. 
§ 22 Abs. 2 BauG bei Neu- und 
Zubauten
„ … der urkundliche Nachweis 
hinsichtlich der Übereinstim-
mung der in den Projektunter-
lagen dargestellten Grenzen mit 
den zivilrechtlichen anerkann-
ten Grenzen bei Neu- und Zubau-
ten, sofern der Bauplatz nicht im 
Grenzkataster eingetragen ist …“
Diese Regelung dient der 
Rechtssicherheit bei einem 
Baubewilligungsverfahren und 
gewährleistet die Richtigkeit 
der Grundstücksgrenzen.  Im 
Zuge von Bauausführungen 
kommt es zu keinen Abstands-
verletztungen bzw. Gebäude 
werden richtig positioniert. 
Es sollen damit langwierige 
baupolizeiliche Verfahren und 
auch damit haftungsrechtliche 
Folgen vermieden werden.

Einmessverpflichtung  
gem. § 38 Abs. 2 Z. 6 
(gültig ab 29.06.2022 für Fer-
tigstellungsanzeigen/Benüt-
zungsbewilligung - unabhän-
gig des Bewilligungsdatum)
„ … bei Neu- und Zubauten von 
Gebäuden einen von einem be-
fugten Vermesser erstellten Ver-
messungsplanes über die genaue 
Lage der baulichen Anlage. …“

Dieser Vermessungsplan ist u.a. 
auch digital als .pdf und wenn 
möglich im Format DXF der 
Behörde zu übermitteln, damit 
diese Daten vom Bundesamt für 
Eich- und Vermessungswesen 
in den Kataster aufgenommen 
werden können.

Fertigstellungsanzeige/Benüt-
zungsbewilligung
Lt. Stmk. BauG hat der Bauherr 
für Neu-, Zu- und Umbauten 
von baulichen Anlagen bzw. 
Kleinhäusern, größere Reno-
vierungen und Gesamtbauvor-
haben vor deren Benützung der 
Baubehörde die Fertigstellungs-
anzeige anzuzeigen. 
„Gemäß § 38 Abs. 3 BauG darf 
eine bauliche Anlage vor Erteilung 
der Fertigstellungsanzeige bzw. 
Benützungsbewilligung nicht be-
nützt werden! „
Förderungen seitens der Ge-
meinde können nur nach 
Vorliegen einer Fertigstellungs-
anzeige oder Benützungsbewil-
ligung gewährt werden!

Das Ansuchen (erhältlich im Bau-
amt) ist mit den erforderlichen 
Unterlagen vor Benützung bei 
der Baubehörde einzureichen.
Erforderliche Unterlagen sind 
•  Bauführerbescheinigung nach 

§ 38 BauG, 
•  E-Attest, 
•  Befund Rauch- und Abgasfän-

ge von Feuerungsanlagen,
•   Dichtbescheinigung der Haus-

kanalanlage oder Sammel-
grube, 

•  Bestätigung Sicherheitsglas, 
•  Bestätigung Fertigstellung 

der Regenwassernutzung ink. 
Fotodokumentation 

Gemeinde 
aktuell

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.00 bis 12.00 Uhr 
Fr. 15.00 bis 17.00 Uhr
Info: Das Gemeindeamt ist am 
9. Juni 2023 geschlossen!

Telefon: 03113 / 2485-0
E-Mail: gde@ilztal.gv.at
Website: www.ilztal.at

Unser Gemeinde-
Team ist für Sie da:

Novelle Bau- und Raumordnungsgesetz 2022

  Neues aus dem Bauamt

•  bei Blitzschutzanlagen eine 
Bescheinigung

•  Einmessverpflichtung - Ver-
messungsplan der baulichen 
Anlage – Prüfung Situierung 
baulicher Anlage – Bewilligung 
und tatsächliche Bebauung 

•  Weitere Unterlagen sind im 
Baubewilligungsbescheid an-
geführt.

Bei Fragen oder Prüfung Ihres 
Bauaktes wenden Sie sich bitte 
an unsere zuständige Mitarbei-
terin im Bauamt:  
Monika Reisinger,  
Tel. 03113/2485-3 
monika.reisinger@ 
ilztal.gv.at.
Eine  telefonische 
Terminverein-
barung wird 
 empfohlen!
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Zu den Volksbegehren mit den 
 Kurzbezeichnungen

„ECHTE Demokratie - Volksbegehren“
„Beibehaltung Sommerzeit“

„GIS Gebühren NEIN“
„BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN!“

„Unabhängige JUSTIZ sichern“
„Lieferkettengesetz Volksbegehren“

„NEHAMMER MUSS WEG“

wurden Einleitungsanträge gestellt. Diese Volks-
begehren können im Eintragungszeitraum vom 
17. bis 24. April 2023 im Gemeindeamt unter-
schrieben werden:
Montag, 17. April 2023,  08:00 bis 16:00 Uhr,
Dienstag, 18. April 2023,  08:00 bis 20:00 Uhr,
Mittwoch, 19. April 2023,  08:00 bis 16:00 Uhr,
Donnerstag, 20. April 2023, 08:00 bis 16:00 Uhr,
Freitag, 21. April 2023,  08:00 bis 16:00 Uhr,
Montag, 24. April 2023,  08:00 bis 16:00 Uhr.

Zu den Volksbegehren mit den 
 Kurzbezeichnungen

„NEUTRALITÄT Österreichs JA“
„anti-gendern-Volksbegehren“
„Verbot für Kinder-Instagram“

„Untersuchungsausschüsse live übertragen“
„Lebensmittelrettung statt  

Lebensmittelverschwendung“
„Asylstraftäter sofort abschieben“

„Umsetzung der Lebensmittelherkunfts-
kennzeichnung!“

„Rettung unserer Sparbücher“
„Staatsbürgerschaft für Folteropfer“

wurden ebenfalls Einleitungsanträge gestellt. 
Diese Volksbegehren können im Eintragungs-
zeitraum vom 19. bis 26. Juni 2023 unterschrie-
ben werden.
Montag, 19. Juni 2023,  08:00 bis 16:00 Uhr,
Dienstag, 20. Juni 2023,  08:00 bis 20:00 Uhr,
Mittwoch, 21. Juni 2023,  08:00 bis 16:00 Uhr,
Donnerstag, 22. Juni 2023,  08:00 bis 16:00 Uhr,
Freitag, 23. Juni 2023,  08:00 bis 16:00 Uhr,
Montag, 26. Juni 2023,  08:00 bis 16:00 Uhr.

Volksbegehren

Gemeinde Ilztal
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Faschingsfeier der Senioren
Heuer fand endlich wieder die Faschingsfeier der Senioren Ilztal am Faschingdienstag-
Nachmittag im Gasthaus Seidl statt und es wurde wieder gefeiert und ordentlich getanzt!

Pinkerljause
Sehr erfreu-
lich, dass die 
Tradition 
der Prebens-
dorfberger 
Pinkerljause 
jedes Jahr 
weitergeführt 
wird, und 
auch immer 
wieder neue 
Bewohner 
dabei sind!

Senioren 
Urlaubs aktion
Für die Gemeinde Ilztal 
findet die heurige Senioren-
urlaubsaktion vom  
12. bis 19. Juni 2023 im 
Gasthaus „Eckbergerhof“ in 
Eckberg in Gamlitz statt.

Voraussetzung für die Teil-
nahme ist die Vollendung 
des 60. Lebensjahres, eine 
EWR-Staatsbürgerschaft, 
ein Hauptwohnsitz in der 
Steiermark und ein Netto-
haushaltseinkommen unter 
€ 1.371,00 für alleinleben-
de Personen, sowie unter 
€ 2.057,00 für Ehepaare oder 
Lebensgemeinschaften. 

Interessierte mögen sich bit-
te bis spätestens 21.04.2023 
im Gemeindeamt melden!

Bitte bei der Anmeldung im 
Gemeindeamt bitte sämtliche 
Einkommensnachweise bzw. 
eine Bestätigung über ein ev. 
Pflegegeld mitbringen!

Bei der diesjährigen Mit-
gliederversammlung des 
ÖKB Pischelsdorf wurde 
Herrn Alois Jandl aus 
Schattauberg das golde-
ne Abzeichen für seine 
50jährige Mitgliedschaft 
verliehen!
Herzliche Gratulation!
 

ÖKB – Goldenes Abzeichen

Gemeinde Ilztal
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 WAS BETRIFFT ES?

XPS-Dämmplatten (Extrudiertes Polystyrol – 
homogener Schaum, keine „Kügelchen“)
 
Abschnitte von XPS-Dämmplatten fallen üblicherwei-
se im Zuge von Bautätigkeiten an und zählen daher 
zu den Baustellenabfällen. Baustellenabfälle müssen 
nicht im ASZ angenommen werden, da es sich NICHT 
um Siedlungsabfälle handelt! XPS, welches vor einem 
bestimmten Datum hergestellt wurde, ist als gefähr-
licher Abfall einzustufen.

Für Privatpersonen gelten daher  folgende 
 Entsorgungshinweise:

KEINESFALLS ÜBER REST- oder SPERRMÜLL ENTSORGEN! 
Keine verpflichtende Übernahme im ASZ!

KLEINSTMENGEN (1 Eimer bis max. 20 Liter) 
können im ASZ kostenlos abgegeben werden

 WAS BETRIFFT ES?

Glaswolle, Tellwolle, Steinwolle, Mineralwolle im 
Verbund, Rohrummantelungen aus KMF, Tritt-
schalldämmung aus KMF

Künstliche Mineralfasern (KMF) sind eine Gruppe 
synthetisch hergestellter anorganischer Fasern, die 
üblicherweise im Zuge von Bautätigkeiten Anwendung 
finden und zählen daher zu den Baustellenabfällen. 
Baustellenabfälle müssen nicht im ASZ angenommen 
werden, da es sich NICHT um Siedlungsabfälle han-
delt! KMF, die vor dem Jahr 2002 produziert wurden, 
stehen unter Verdacht krebserregend zu sein und sind 
im Sinne des Abfallrechtes als gefährlich einzustufen.

WICHTIG: Unnötiges Zerkleinern der Fasern VERMEI-
DEN! Gefährliche KMF müssen ebenso wie Asbestze-
ment bereits am Anfallsort (Baustelle) verpackt werden!

Wichtige Information zur Entsorgung von ...

XPS – Baustyropor

KMF – Künstliche 
Mineralfasern 

FÜR GRÖSSERE MENGEN GILT:  
kostenpflichtige Übergabe an einen befugten 
Entsorgungsbetrieb (z. B. FCC, Haidenbauer, 
Müllex, Saubermacher) 

Betrieb

ASZ
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Im Rahmen der Umweltaktion  
„Steirischer Frühjahrsputz 2023“ sind alle  
interessierten GemeindebewohnerInnen  
aufgerufen, sich auch heuer wieder bei  
unserem 

zu beteiligen. Wir empfehlen Arbeitshandschuhe und 
ev. Warnwesten zu tragen. 

Ihr könnt auch gerne schon vorher beim Spazierenge-
hen, Wandern oder Walken einen Müllsack mitnehmen 
und unsere Umwelt vom achtlos weggeworfenen Müll 
zu säubern. 
Die dafür vorgesehenen Müllsäcke mit der  
Teilnehmer-Gewinnkarte erhalten Sie im Gemein-
deamt oder in den Altstoffsammelzentren zu den 
Öffnungs zeiten. 

Der große steirische 
Frühjahrsputz 

Fü
r e

ine saubere Steiermark

STOP
  Littering

Infos und Kontakt unter: 
www.saubere.steiermark.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

23. März bis
06. Mai
2023
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Steirischer
Frühjahrsputz

www.facebook.com/
steirischerfruehjahrsputz

15.

Jetzt
umsteigen

und Bioabfälle
selbst kompostieren!

Der AWV Weiz
unterstützt
Sie dabei!

Selbst kompostieren -
Garten beleben!

Komposterde im eigenen
Garten herstellen
ist gar nicht schwer!
Der erste Schritt dazu ist
einen Komposter anzuschaffen.
Dabei wollen wir Sie unterstützen!
Wie? Ganz einfach:

Aktion

- Sie kaufen einen Komposter Ihrer Wahl im Bezirk Weiz
- Sie schicken die Rechnung mit Ihren Daten an den AWV Weiz

(bitte verwenden Sie unseren Förderantrag auf www.awv-weiz.at)
- Der AWV Weiz fördert die Hälfte der Anschaffungskosten bis max. € 40,-
- Sie haben in Zukunft feinste Komposterde für Ihren Garten!

Weitere Infos:
Abfallwirtschaftsverband Weiz
Göttelsberg 290/1, 8160 Mortantsch
Tel.: 03172 410 41-0
office@awv-weiz.at

Bitte beachten Sie folgende Teilnahmebedingungen:
Hauptwohnsitz des Fördernehmers ist im Bezirk Weiz; pro Haushalt wird max. 1 Stk. Komposter gefördert;
der Kauf muss in einem Geschäft im Bezirk Weiz getätigt werden; der AWV Weiz überweist den Förderbetrag
an die AntragstellerIn; Aktionszeitraum: 01.0 . - 31.12.2023, Einsendeschluss für Rechnungen, einlangend1
beim AWV bis 31.12.2023. Ihre Daten werden mit den jeweiligen Gemeindeämtern abgeglichen, jedoch nicht an Dritte weitergegeben.

Die vollen Müllsäcke können am 
Samstag, 15. April 2023 ab 13 Uhr  

beim ASZ Prebensdorf 
abgegeben werden – dort wartet wieder eine kleine 
Stärkung auf euch! 
Wir freuen uns auch, wenn ihr uns Fotos von eurer 
Sammelaktivität schickt!
Wir haben nur eine Umwelt – helfen wir gemeinsam, 
sie sauber und gesund zu erhalten!

Bürgermeister Andreas Nagl und
Müllausschussobmann GR Andreas Klamler

„Gemeindeputztag“ am Samstag, 15. April 2023 
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BAUSTELLENABFÄLLE 
... bei all jenen Abfällen, die im Zuge 
von baulichen Maßnahmen anfallen, 
spricht man von Baustellenabfällen. 
Baustellenabfälle sind KEINE Sied-
lungsabfälle, daher müssen diese 
NICHT im Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) der Gemeinde angenommen 
werden. Viele Gemeinden bieten aller-
dings als Serviceleistung die Übernah-
me von Kleinmengen im ASZ an. 

Damit Sie als Bauherr wissen, wohin mit Ihren Abfällen, 
zeigen wir Ihnen hier die Entsorgungsmöglichkeiten der 
wichtigsten Baustellenabfälle

Rohre, Dämmplatten, Ziegel-
schutt, Fliesen, Mörtelreste ... 
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Entsorgung im ASZ 
 ausschließlich in  
Kleinmengen!

Entsorgung über 
die bekannten 
Haushaltsbehälter 
bzw. im ASZ. 

Aus leider aktuellem Anlass müssen wir dringlichst 
darauf hinweisen, dass das VERBRENNEN / ABHEIZEN 
von ABFÄLLEN jeglicher Art zu Hause strengstens 
 verboten ist! Zuwiderhandlungen werden angezeigt, 
die STRAFEN betragen bis zu 3.630 €.

• Bundesluftreinhaltegesetz § 3 & § 8
• Abfuhrordnung der Gemeinde, § 5

• EPS-Dämmplatten

• Flachglas
• Fensterglas

Holz
• Bau- und Abbruchholz
• Türen

Mineralische Baurestmassen
• Gipskarton
• Heraklith
• Beton
•  Bauschutt (Fliesen, Ziegel, 

 Keramik, Glasbausteine, etc.)

Elektroaltgeräte
• Leuchtstoffröhren
• Akkus & Batterien
• Kabel

Restmüll
• Malerabdeckfolien
• Zigarettenstummel
• Tapetenreste
• Kehricht

Problemstoffe wie z. B. 
• Lösemittel (z.B. Waschbenzin)
• Lackreste

Verpackungen – nur restentleert

Altpapier: Karton, Zementsäcke,  
Zigarettenschachteln (ohne Plastikhülle)

Gelber Sack: Verpackungsfolien  
(z.B. von Paletten), Kartuschen, Farbeimer, 
 Verpackungsstyropor (z.B. von Möbeln)

Metallverpackungen: Lackdosen,  
Getränkedosen, Bierkapseln

Glasverpackungen: Einwegglasflaschen, 
 Konservengläser

Gefährlicher Abfall 
•  Asbestzement  

(z.B. alte Dachplatten, Fassadentafeln)
• Dämmplatten – XPS
• Alte KMF (künstliche Mineralfasern)

Kunststoffe
• Planen
• Rohre
• Böden

Metalle
• Gitter
• Rohre
• Bleche

Detaillierte Informationen  
finden Sie auf 
www.baurestmassen.steiermark.at /  
Der  steirische  Baurestmassen-Leitfaden
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BAUSTELLENABFÄLLE 
... bei all jenen Abfällen, die im Zuge 
von baulichen Maßnahmen anfallen, 
spricht man von Baustellenabfällen. 
Baustellenabfälle sind KEINE Sied-
lungsabfälle, daher müssen diese 
NICHT im Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) der Gemeinde angenommen 
werden. Viele Gemeinden bieten aller-
dings als Serviceleistung die Übernah-
me von Kleinmengen im ASZ an. 

Damit Sie als Bauherr wissen, wohin mit Ihren Abfällen, 
zeigen wir Ihnen hier die Entsorgungsmöglichkeiten der 
wichtigsten Baustellenabfälle

Rohre, Dämmplatten, Ziegel-
schutt, Fliesen, Mörtelreste ... 
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Wir bedanken uns bei unserer lang-
jährigen Kindergartenbuschauffeurin 
Johanna Eitljörg für die immer freund-
liche und verlässliche Begleitung unserer 
Kindergartenkinder. Wir wünschen ihr 
von Herzen eine schöne Zeit in ihrer 
Pension. Das Kindergartenteam

Einblicke in den Kindergartenalltag!

Im Morgenkreis erfahren die Kinder vom Leben der Hühner. 
Wussten Sie zum Beispiel, dass ein Küken 21 Tage im Ei braucht, 
um zu schlüpfen?

In die Rolle eines 
Oster hasen schlüp-
fen, macht Spaß.

Ein Kindergartenkind darf 
sein Osternest schmücken

Im Frühling gibt es im 
Garten und am Acker 
viel zu tun.
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Der Kindergarten Ilztal absolvierte 
bei herrlichem Winterwetter einen 

Schikurs in Strallegg 
Organisiert wurde der Schikurs 
von BGM Andreas Nagl, welcher 
zugleich auch Schilehrer ist, ge-
meinsam mit der Schischule Sport 
Köck.
Nach drei Tagen Schispaß, gab es 
bei wirklich winterlichen Verhält-
nissen zum Abschluss ein Ren-
nen und jedes Kind erhielt eine 
Urkunde mit einer Medaille und 
etwas zum Naschen. Danke dem 
Elternverein für die Unterstützung 
sowie an die Gemeinde, welche die 
Buskosten übernommen hat. Ein 
großer Dank gilt auch unserer Kin-
dergartenleiterin Anita Hirzberger 
für das Vertrauen in die Schischule.

Auch Liftfahren muss 
gelernt werden!

„Wir alle sind Sieger!“

Mit viel Spaß wird das Schifahren gelernt!

Auch ein Schihase hat uns besucht!

Gemeinde Ilztal
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Die LEADER-Region Oststeirisches Kernland bietet den land-
wirtschaftlichen Betrieben der Region eine einzigartige Chan-
ce. In Zusammenarbeit mit der Akademie für Nachhaltigkeit 
Pöllauer Tal und HUMUS+ Modell Ökoregion Kaindorf werden 
dieses Jahr zwei Projekte rund um das Thema klimawandelan-
gepasste Landwirtschaft in der Oststeiermark gestartet. 

Einerseits durch sozialinnovative Zusammenarbeit und Beratungs-
dienstleistungen begleitet durch die Akademie für Nachhaltigkeit 
und andererseits durch die Planung und Umsetzung einer klima-
wandelangepassten Bewirtschaftungsweise durch Agroforst- und 
Wassermanagementsysteme unter Leitung vom Verein HUMUS+. 
Das Ziel ist es, den Austausch zwischen den Betrieben zu fördern 
und gemeinsam an konkreten, nachhaltigen und wirtschaftlichen 
Zukunftsperspektiven zu arbeiten. 
Die Projekte umfassen Beratung, Bildung und Innovation für Land-
wirt:innen, die ihre Zukunft positiv meistern und ihren Betrieb auf 
die Anforderungen von morgen vorbereiten wollen. Dabei geht es 
sowohl um wirtschaftliche Aspekte, als auch um soziale und öko-
logische Verantwortung. 
Die Akademie für Nachhaltigkeit begleitet im Projekt „Klimawandel-
angepasste Landwirtschaft in der Oststeiermark durch sozial-innova-
tive Zusammenarbeit und Beratungsdienstleistungen“ Landwirt:in-
nen im Rahmen von 5 Halbtagesworkshops und 2 Hofbesuchen 
mit dem Ziel zukunftsfähige Betriebe zu entwickeln und zu fördern. 
Jede:r Teilnehmende erstellt unter professioneller Begleitung für 
den eigenen landwirtschaftlichen Betrieb einen praxisgerechten 
Businessplan samt Maßnahmen. Unterstützt wird dies durch ein von 
Landwirten mitentwickeltes und bereits erfolgreich erprobtes IT-Tool. 
Während der Workshops wird zudem speziell auf folgende Themen 
eingegangen: Klimaneutralität, Digitalisierung in der Landwirtschaft, 
Katastrophenvorbeugung, neue Vermarktungsformen, nachhaltige 
Betriebsführung, Rohstoffverwertung, Direktvermarktung, Koope-
rationen und Netzwerke und smarte interne Organisationen. Alle 
Landwirt:innen, die sich für Zukunftsthemen interessieren und ihren 
Betrieb auf die Anforderungen von morgen vorbereiten wollen 
mögen sich so bald als möglich bei der Akademie für Nachhaltigkeit 
melden. Gestartet wird im Herbst 2023. 
Das Projekt „Klimawandelangepasste Landwirtschaft in der Ost-
steiermark durch Agroforst- und Wassermanagementsysteme“ unter 
der Leitung von HUMUS+Modell Ökoregion Kaindorf unterstützt 
interessierte Landwirt:innen bei der Anpassung bzw. Abmilderung 
hinsichtlich der kommenden Herausforderungen von Dürren, 
Hitzeperioden, aber auch Starkregenereignissen und der damit 
drohenden Erosion. Ziel ist es eine klimawandelangepasste Be-
wirtschaftungsweise in einem professionell begleiteten Planungs-
prozess mit den Landwirt:innen gemeinsam zu entwerfen und 
anschließend beispielhaft umzusetzen. Dadurch sollen in der Region 
repräsentative Demonstrations- und Forschungsflächen entstehen, 
welche für unterschiedliche Bewirtschaftungszweige als Beispiel 
dienen sollen. Hauptziele der Maßnahmen auf den Feldern sind die 
Verbesserung des Wasserhaushalts, die Erhöhung der Klimaresilienz 
und die Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit. Hierfür sollen neben 
aktiven Humusaufbaumaßnahmen, vor allem systemische Ansätze 
der Agroforstwirtschaft und des Wassermanagements mit Key-line 
Design umgesetzt werden. Alle Landwirt:innen, welche bereits die 

Herausforderungen des Klimawandels verspüren und bereit sind ihr 
Bewirtschaftungssystem anzupassen sollen sich möglichst bald bei 
HUMUS+ melden. Das Projekt startet bereits dieses Frühjahr. 
Durch die Zusammenarbeit zwischen den Betrieben und den Pro-
jektträgern entsteht ein wertvoller Austausch, der für alle Beteiligten 
von Nutzen ist. Gemeinsam können die landwirtschaftlichen Betrie-
be der Region ihre Zukunft gestalten und innovative Lösungen für 
die Herausforderungen der Zukunft entwickeln. Das LEADERProjekt 
wird mit Mitteln des Landes Steiermark und der Europäischen Union 
gefördert. LEADER wird über das Regionalressort des Landes Steier-
mark als landesverantwortliche Stelle abgewickelt. 
Für weitere Informationen zu den Projekten und zur Teilnahme 
können sich Interessierte direkt an die Akademie für Nachhaltigkeit 
oder HUMUS+ wenden. 
Akademie für Nachhaltigkeit, 
Schloss 1, 8225 Pöllau, www.akademie-nachhaltigkeit.com
Victoria Schlagbauer, 0664 8182825, info@akademie-nachhaltigkeit.
com 
HUMUS+ Modell Ökoregion Kaindorf, 
58 Kaindorf, 8224 Kaindorf, www.humusplus.at Jochen Buchmaier, 
0664 2625096, office@humusplus.at

Oststeirische Landwirt:innen  
gestalten ihre Zukunft innovativ

Nach über 12 Jahren Erfahrung im Forstbereich, grün-
det der Forstfacharbeiter Dax Christoph aus Gersdorf 
an der Feistritz, ab 1.3.2023 das Unternehmen „Der 
ForstDAX“. 

Das Unternehmen umfasst Holzschlägerung und 
Bringung, Aufforstung, Stammzahlredutkion, Di-
ckungspflege, Durchforstung und Endnutzung

Kontakt: Telefon 0664/1447601

Der ForstDAX
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Bewirtschaftungsweise durch Agroforst- und Wassermanagementsysteme unter Leitung vom 
Verein HUMUS+. Das Ziel ist es, den Austausch zwischen den Betrieben zu fördern und gemeinsam 
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Planungsprozess mit den Landwirt:innen gemeinsam zu entwerfen und anschließend beispielhaft umzusetzen. 
Dadurch sollen in der Region repräsentative Demonstrations- und Forschungsflächen entstehen, welche für 
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Zukunft gestalten und innovative Lösungen für die Herausforderungen der Zukunft entwickeln. Das LEADER-
Projekt wird mit Mitteln des Landes Steiermark und der Europäischen Union gefördert. LEADER wird über das 
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Wassermanagementsysteme“ unter der Leitung von HUMUS+Modell Ökoregion Kaindorf unterstützt 
interessierte Landwirt:innen bei der Anpassung bzw. Abmilderung hinsichtlich der kommenden 
Herausforderungen von Dürren, Hitzeperioden, aber auch Starkregenereignissen und der damit drohenden 
Erosion. Ziel ist es eine klimawandelangepasste Bewirtschaftungsweise in einem professionell begleiteten 
Planungsprozess mit den Landwirt:innen gemeinsam zu entwerfen und anschließend beispielhaft umzusetzen. 
Dadurch sollen in der Region repräsentative Demonstrations- und Forschungsflächen entstehen, welche für 
unterschiedliche Bewirtschaftungszweige als Beispiel dienen sollen. Hauptziele der Maßnahmen auf den 
Feldern sind die Verbesserung des Wasserhaushalts, die Erhöhung der Klimaresilienz und die Verbesserung der 
Bodenfruchtbarkeit. Hierfür sollen neben aktiven Humusaufbaumaßnahmen, vor allem systemische Ansätze 
der Agroforstwirtschaft und des Wassermanagements mit Key-line Design umgesetzt werden. Alle 
Landwirt:innen, welche bereits die Herausforderungen des Klimawandels verspüren und bereit sind ihr 
Bewirtschaftungssystem anzupassen sollen sich möglichst bald bei HUMUS+ melden. Das Projekt startet bereits 
dieses Frühjahr.  

Durch die Zusammenarbeit zwischen den Betrieben und den Projektträgern entsteht ein wertvoller Austausch, 
der für alle Beteiligten von Nutzen ist. Gemeinsam können die landwirtschaftlichen Betriebe der Region ihre 
Zukunft gestalten und innovative Lösungen für die Herausforderungen der Zukunft entwickeln. Das LEADER-
Projekt wird mit Mitteln des Landes Steiermark und der Europäischen Union gefördert. LEADER wird über das 
Regionalressort des Landes Steiermark als landesverantwortliche Stelle abgewickelt. 
Für weitere Informationen zu den Projekten und zur Teilnahme können sich Interessierte direkt an die 
Akademie für Nachhaltigkeit oder HUMUS+ wenden.  
Akademie für Nachhaltigkeit, Schloss 1, 8225 Pöllau, www.akademie-nachhaltigkeit.com 
Victoria Schlagbauer, 0664 8182825, info@akademie-nachhaltigkeit.com  
HUMUS+ Modell Ökoregion Kaindorf, 58 Kaindorf, 8224 Kaindorf, www.humusplus.at  
Jochen Buchmaier, 0664 2625096, office@humusplus.at  
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„Meine erste Million“
Die Kinder der 4. Klassen haben es 
geschafft und ihre „erste Million“ 
erreicht. Mit einem sehr langen 
Zahlenstrahl, der gerade quer im 
Turnsaal Platz hatte, wurde der 
Zahlenraum anschaulich darge-
stellt. In verschiedenen Stationen 
und Aufträgen konnten die Kinder 
große Zahlen aufschreiben, lesen 
und an der richtigen Stelle am 
Zahlenstrahl zuordnen. Besonders 
beeindruckend war eine Aufgabe 
mit einer Tabelle, wie viel berühm-
te Fußballer verdienen.

Großer Erfolg bei der 
 Theaterpremiere

Über 500 Besucher/innen bei Ro-
bin Hood und seinen Freunden
Mit dem zeitlosen Helden aus Sher-
wood Forest, „Robin Hood“, wurde 
die neue Theaterbühne in unserer 
Volksschule eingeweiht. Großes Inte-
resse und viel Begeisterung gab es 
für dieses Theaterspiel. 

Mit zwei verschiedenen Besetzungen 
spielte die 4a-Klasse insgesamt vier 
Aufführungen. Am Donnerstag, dem 
9. März, fand die Premiere vor den 
Schüler/innen unserer Schule und 
den 27 angehenden Schulkindern 
aus dem Kindergarten statt. Die 
„Sonnenkinder“ aus dem Kinder-
garten schnupperten somit bereits 
erstmals Schulluft und waren sicht-
lich beeindruckt von Lady Marian, 
Robin Hood und Co. Am Freitag, dem 
10. März, folgten jeweils drei Klassen 
aus der VS Sinabelkirchen und der 
VS Markt Hartmannsdorf unserer 
Einladung. 
So konnten diese benachbarten 
Volksschulen unser neues Schul-
haus mit unserer schönen Theater-
bühne kennenlernen. Am Samstag, 
dem 11. März und am Sonntag, dem 
12. März, fanden unsere öffentlichen 
Aufführungen für Eltern, Großeltern 
und Interessierte statt. 
Mit jeweils ca. 150 Besucher/innen 
war unser Zuschauerraum, das Foy-
er unserer Schule, bis auf den letzten 

Platz gefüllt. Insgesamt sahen somit 
über 500 Zuschauer/innen an allen 
vier Tagen unser Stück und wir freu-
en uns sehr über dieses rege Inter-
esse. Auch den Großteil der Projekt-
tage der 4a-Klasse im kommenden 
Mai können wir mit den Einnahmen 
aus den freiwilligen Spenden finan-
zieren. Darüber freuen sich wohl 
die Kinder und Eltern der Klasse 
gleichermaßen. 
Damit dieses Theaterstück mög-
lich war, war die Zusammenarbeit 
vieler notwendig. Allgemein 
möchte ich mich hiermit bei Frau 

Szene 2 mit gut gefülltem Zuschauerraum: Robin und Little John kämpfen auf einer 
Brücke.

Einer der Höhepunkte des Stücks: Der Tanz von Robin und Lady Marian mit seinen 
Freunden
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Dir. Elisabeth Lang und meinen 
Kolleg/innen für die Unterstützung 
während des gesamten Projektes 
bedanken. Auch den Eltern der 
Klasse sei hier ein allgemeiner 
Dank ausgesprochen. Ganz beson-
derer Dank gilt folgenden Eltern, 
ohne deren großen Einsatz das 
Stück in dieser Form nicht möglich 
gewesen wäre: Fr. Manuela Leiner 
hat mit den Kindern gemeinsam 
die schönen Kulissen gemalt. Fr. 
Verena Kaip hat den wunderbaren 
Bühnenvorhang und alle Kostüme 
genäht, verändert und organisiert. 
Hr. Martin Leiner hat die geniale 
Holzkonstruktion mit Seilzug für 
den Vorhang gezimmert. Diese 
Konstruktion und der Vorhang 
bleiben an der Schule und können 
somit für etwaige weitere Theater-
projekte verwendet werden. Zu 
guter Letzt gebührt noch unserem 
Musiker, Hrn. Herbert Ulz, der 
unser Stück musikalisch begleitet 
und verschönert hat, Dank. 
Schon an dieser Aufzählung sieht 
man, dass eine Theaterproduktion 
immer ein gemeinschaftliches und 
gemeinschaftsförderndes Projekt 
ist. Daher freut es mich ganz be-
sonders, dass uns bei diesem Thea-
ter die Zusammenarbeit zwischen 
Lehrer/innen, Kindern und Eltern 
so ausgezeichnet gelungen ist. Als 
Lohn bleibt uns neben den freiwil-
ligen Spenden für unsere Projekt-
tage vor allem die Erinnerung an 
Robin Hood und seine Freunde aus 
dem Sherwood Forest.

Ulrich Sonnleitner, Klassenlehrer der 4a-Klasse

 

Schitage der Volksschule auf 
der Sommeralm

Bei herrlichem Sonnenschein und 
sehr guter Schneelage fand für 
die Volksschule wieder ein Schi-
kurs unter der professionellen 
und sehr liebevollen Anleitung 
durch die Schischule Köck auf der 
Sommeralm statt. Ein spannendes 
und eindrucksvolles Schirennen 
organisiert und toll moderiert 
von Bürgermeister Andreas Nagl, 

rundete das Schneeprogramm 
hervorragend ab. Alle Kinder, auch 
jene, die sich für den Spaß im 
Schnee abseits der Piste mit Bob 
und Schneeburgbauen vergnügten, 
erhielten eine Urkunde und einen 
Pokal bei der Siegerehrung. 

Vielen herzlichen Dank sowohl an 
den Elternverein, der das Mittag-
essen sponserte, als auch an die 
Gemeinde, die die zwei Busfahrten 
und die Geschenke der Kinder 
übernahm. 
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28 neue Energieschlaumeier
Die 4. Klassen der VS Ilztal ab-
solvierten einen interessanten 
Workshop zum Thema Energie

An insgesamt drei Schultagen im 
Jänner und Februar 2023 absol-
vierten die 28 Schüler/innen der 
beiden 4. Klassen den Workshop 
„Kids meet energy“. In diesem 
von der Energie-Steiermark und 
der Gemeinde Ilztal unterstützten 
Workshop erfuhren die Kinder 
vieles über die Themen Ener-

gie-Sparen, Energieeffizienz bei 
Haushaltsgeräten und erneuerbare 
Energien. Beispielsweise erfuh-
ren die Kinder, dass LED-Lampen 
eine um ein Vielfaches effizientere 

60. Geburtstag
Herzliche Gratulation unserer 
Reinigungskraft Angela Rei-
senhofer zu ihrem 60. Geburts-
tag!
Weiterhin viel Gesundheit und 
Freude bei uns im Team!

heraus, dass es deutlich energie-
schonender ist Wasser mit einem 
Wasserkocher zu erhitzen als in 
einem Topf auf einer Herdplatte. 
Noch vieles Interessantes gäbe es 
von diesem von Hrn. Mag. Sorin 
Chermaci sehr abwechslungsreich 
und kindgerecht vorgetragenen 
Workshop zu berichten, aber das 
können Ihnen am besten die 28 
neuen Energieschlaumeier aus un-
serer Gemeinde erzählen. Am Ende 
des Workshops erhielt nämlich je-
des Kind eine Urkunde und wurde 
damit offiziell zum Energieschlau-
meier ernannt. Herzlichen Dank an 
die Gemeinde für die Finanzierung 
dieses nachhaltigen Projektes für 
unsere Schüler/innen!

Ulrich Sonnleitner, Klassenlehrer der 4a-Klasse

Beleuchtung sind als die meisten 
anderen Beleuchtungskörper. Die 
Kinder durften auch verschiedene 
Experimente durchführen: Es stell-
te sich etwa bei einem Experiment 
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Wien, Wien nur du allein….  
Vom 5.2. bis 10.2 2023 fand die 
Wien-Woche der 4. Klassen der 
MS Pischelsdorf statt. Trotz eisi-
ger Temperaturen ließen sich die 
Schüler die Entdeckungsreise 
nicht verderben. Kunst, Kultur und 
Großstadtleben zählten zu den 
Highlights.  
Begleitet wurden die Schülerinnen 
und Schüler von Frau Petrovic, 
Herrn Tagger, Frau Zöhrer, Frau 
Paulewicz, Frau Schriebl und Frau 
Maderbacher. Mitten im Zentrum, 
ruhig gelegen in einer Fußgänger-
zone befand sich die Unterkunft, 
die Jugendherberge Myrthengasse, 
wo auch täglich zu Mittag gegessen 
wurde. Die 4. Klassen waren am 
Sonntagabend in Wien angekom-
men, danach marschierten gleich 
alle Klassen zum Stephansdom 
und konnten sich dort ein wenig 
aufhalten. 
Die Programme der drei vierten 
Klassen wurden verschieden, ab-
wechslungsreich und informativ 
gestaltet. Auf dem Programm der 
4.b-Klasse standen beispielsweise 
das Kino zum Anfassen, ein Besuch 
im Technischen Museum, der Tier-
park Schönbrunn, ein Rundgang 
im Internationalen Zentrum, das 
Heeresgeschichtliche Museum, 
die Kaisergruft, die Schatzkam-
mer, ein Spaziergang entlang der 
Ringstraße zu Orten von Politik, 
Wissenschaft und Kunst sowie eine 
Rätseltour im Stadtpark. Beson-
deres Highlight war das Schloss 

Schönbrunn. Richtig Spaß hatten 
die Schüler*innen am Abend beim 
Eislaufen vorm Rathaus. Die Bahn 
war wie ein Parkour mit tollen 
Lichteffekten. 
Foto 1: Mit schicker Kleidung und 
großer Vorfreude besuchten alle 
Klassen das Musical „Der Glöckner 
von Notre Dame“.  Die Kulisse und 
die Stimmung waren ein tolles Er-
lebnis. 

(Text von Sophie Ecker und  
Leonie Schützenhofer, 4b)

 Brandschutzübung der 
 MS  Pischelsdorf

Im Jänner fand die alljährliche 
Brandschutzübung der Mittel-
schule Pischelsdorf statt. Über 
240 Schüler*innen sowie alle 

anwesenden Lehrpersonen und 
auch die Polytechnische Schule 
nahmen daran teil. Die Lehrer*in-
nen wurden im Vorhinein über die 
Übung informiert und konnten ihre 
Klassen dem Protokoll gemäß zum 
Sammelplatz führen, damit sie bei 
Bedarf für den Ernstfall gewappnet 
sind. Dort angekommen wurde die 
Anwesenheit aller im Schulhaus 
gehörigen Personen durch den 
Schulleiter Mark Heinrich kontrol-
liert und bestätigt. Im Anschluss 
daran erklärte dieser die Feuer-
übung für beendet.  Insgesamt 
dauerte es rund sieben Minuten, 
bis das gesamte Schulgebäude ge-
ordnet geleert war.  

MS Pischelsdorf
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Wintersportwoche der 
2. Klassen der MS Pischelsdorf

Vom 13. bis 17. Februar 2023 fand 
für die 2. Klassen der Mittelschule 
Pischelsdorf die Wintersportwo-
che im wunderschönen Skigebiet 
Kreischberg statt. Die 56 teilneh-
menden Schüler*innen und sechs 
Begleitlehrpersonen waren in der 
gemütlichen Pension Zechnerhof, 
in St. Lorenzen ob Murau unter-
gebracht. 
Groß war die Vorfreude bereits am 
Montag bei der Abfahrt, da eine 
sonnige Woche zu erwarten war. 
Traumhafte Pistenverhältnisse 
machten den Skikurs zu einem 
unvergesslichen Erlebnis, bei 
welchem die Kinder ihr Können 
im Skilauf verbessern konnten. 
Beim Abendprogramm konnten 
die Schüler*innen bei interakti-
ven Vorträgen ihr Wissen über die 
Pistenregeln und zur Ersten Hilfe 
auf der Piste erweitern. Am Mitt-
wochnachmittag stand ein Besuch 
im örtlichen Hallenbad am Pro-
gramm, bei welchem alle Teilneh-
mer*innen „ihre Batterien“ für die 
noch anstehenden Tage auffüllen 
konnten. Abgerundet wurde das 
Programm am letzten Abend mit 
der „Hüttengaudi“, für welche alle 
Schüler*innen großartige Dar-
bietungen wie Tanzvorführungen, 

Ratespiele oder eigens erstellte 
Gedichte vorgeführt haben. 
Ein großes Dankeschön geht an 
Herrn Franz Praßl für die Orga-
nisation der großartigen Winter-
sportwoche!

Fasching in der MS Pischelsdorf
Heuer fiel der Faschingsdienstag 
in die Energieferien. Da gerade die 
jüngeren Schüler*innen der MS 
Pischelsdorf gerne feiern wollten, 
beging man das Faschingsfest in 
diesem Jahr mit dem Zeugnistag, 
also am Freitag vor dem Faschings-
sonntag. Der Feierlaune schadete 
dies keineswegs! 

Gemeinde Ilztal

AUS DER GEMEINDEApril 2023 19SCHULE



Auf die Plätze – Fertig –  
Lehrstelle! 

Die Wochen an der PTS Pischels-
dorf werden immer kürzer und die 
Zeit rennt. Ausflüge, Workshops, 
Vorstellungsgespräche. Countdown 
zur fixen Lehrstelle. 
Während sich unsere Schüler*in-
nen intensiv auf den Berufsalltag 
vorbereiten, was vor allem durch 
unsere vielen Schnuppertage 
und Praxistage möglich ist, läuft 
gleichzeitig auch voller Schulalltag 
– Projekte, Schularbeiten, Persön-
lichkeitsbildung. 
Auf die Frage, was in der PTS wich-
tiger ist, Schnuppern oder Unter-
richt, gibt es nur eine Antwort: 
nicht oder, sondern und! 
Eine feine Kombination aus beiden 
Bereichen hilft uns jedes Jahr zu 
einer 100%igen Jobrate. Wir freuen 
uns mitteilen zu dürfen, dass 
die ersten Lehrverträge bereits 
unterschrieben wurden. Und um 
möglichst bald, möglichst viele 
unterschriebenen Lehrverträge zu 
haben, starten demnächst wieder 
unserer Berufspraktische Tage, 
bei denen viele neue Eindrücke 
gesammelt und wichtige Entschei-
dungen getroffen werden. 

Der unterschriebene Lehrver-
trag ist dabei aus zwei Gründen 
wichtig: 
1.  Natürlich will man nach der PTS 

eine Lehrstelle. 

2.  Der unterschriebene Lehrver-
trag ist das Eintrittsticket in die 
Italienwoche. 

Jedes Jahr dürfen alle Schü-
ler*innen mit fixer Zusage einer 
Lehrstelle oder weiterführenden 
Schule an der Sommersportwo-
che in Lignano teilnehmen. Dort 
erwartet die Schüler*innen ein 
umfassendes Sportprogramm, wie 
StandUp-Paddle, Beach-Volleyball, 
Schwimmkurse usw. Natürlich darf 
das Sonnenbaden und Pizzaessen 
nicht zu kurz kommen. 
Alle Fotos und Berichte unserer 
Workshops, Ausflüge und Berufs-
praktischen Tagen findet ihr auf 
unserer Homepage  
www.pts-pischelsdorf.at und auf 
Instagram @ptspischelsdorf.

Unsere Homepage hat aber noch 
mehr zu bieten: Unterrichtsab-

lauf, Schulvideos, Übungsfirmen, 
Anmeldeformular, u.v.m. Ihr seid 
herzlich eingeladen, unsere Schul-
website zu durchforsten und somit 
immer up to date zu sein (und das 
Anmeldeformular zu benutzen!). 
Und nicht vergessen: der Anmel-
dezeitraum hat gestartet! 
Wenn du Interesse an unserer 
Schule hast, dann mach am besten 
noch heute einen Termin für eine 
Schulbesichtigung aus! 
Ruf‘ dazu einfach unter 
03113/5106 an (optimalerweise 
zwischen 07:30 und 13:00 Uhr).

Jetzt anmelden für das neue 
Schuljahr!

Da unsere Schüler*innen gera-
de vor der Entscheidung stehen, 
welchen Lehrberuf sie lernen 
wollen oder ob sie doch nochmal 
die Schulbank drücken, haben wir 
ein paar von ihnen gefragt, was sie 
eigentlich zur PTS geführt hat. 

Julia S. (Büro-Handel).: „Weil 
garantiert wurde, dass man bis zum 
Ende des Schuljahres eine Lehrstelle 
findet. Ich hatte hier bis jetzt immer 
die Möglichkeit zum Schnuppern 
und habe dadurch jetzt schon meine 
fixe Lehrstelle, was mich echt freut. 
Und außerdem kann ich ja trotzdem 
Matura machen. Jetzt kann ich dann 
schon Geld verdienen und nebenbei 
Matura machen. Sehr cool.“ 

Poly Pischelsdorf
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Philip T. (Metall-Elektro): „Weil ich 
nicht mehr in die Schule gehen wollte, 
sondern direkt im Beruf durchstarten 
will!“

Melissa S. (Büro-Handel): „Weil ich 
Schnuppern gehen wollte und weil 
meine Schwester auch schon Poly ge-
gangen ist.“

David N. (Bau-Holz): „Ja was denn 
sonst?! Ich wusste, dass ich einen 
Lehrberuf machen will, also geh ich in 
die Poly. Logisch.“

Valentina G. (Büro-Handel): „Ich 
war mir noch nicht sicher, ob ich ar-
beiten gehen will oder noch weiter in 
die Schule will. Ich brauchte einfach 
noch Zeit, um mich zu entscheiden.“ 

Merisa B. (Büro-Handel): „… weil 
ich eine Lehrstelle finden will – und 
mir vorher halt auch die verschiede-
nen Berufe anschauen will.“

Lana D. (Büro-Handel): „Ich war 
mir nicht sicher, wollte aber den ECDL 
noch fertig machen.“

Nico E. (Bau-Holz): „Weil ich bald 
mein eigenes Geld verdienen will. 
Matura machen kann ich ja trotzdem 
– wenn ich will.“

Wenn man über PTS spricht, dann 
muss man immer auch unseren 
Jobcoach Markus Schönberger 
erwähnen. Ein großes Lob und 
Dankeschön an dich!
Herr Schönberger unterstützt uns 
und die Schüler*innen bei der Su-
che nach den passenden Lehrstel-
len und Schnupperplätzen. Ohne 
diese Zusammenarbeit könnten 
wir sicherlich nicht jedes Jahr be-
haupten, dass die Erfolgsquote bei 
Finden einer Lehrstelle oder einem 
Platz an einer weiterführenden 
Schule nahezu 100% beträgt. 
P – T – S  –> Praktisch – Technisch 
– Sozial 
Wenn du mehr von uns wissen 
möchtest, dann folg uns auf  
Instagram @ptspischelsdorf

Wir suchen unsere ehemaligen Legenden! 
Beim Aufräumen des Konferenzzimmers fanden wir letztens 
einige Bilder, bei denen uns interessierte, was wohl aus den 
Schüler*innen/Lehrer*innen wurde. Deshalb würden wir gerne 
die neue Rubrik „Unsere Legenden“ starten! 
Solltest du dich selbst auf den Bildern erkennen, oder jeman-
den den du kennst, dann melde dich bitte unter  
direktion@pts-pischelsdorf.at! 

Wir freuen uns auf Rückmeldungen! 
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98. Wehrversammlung der 
FF Preßguts

Pünktlich um 18.15 Uhr eröffnete 
HBI Michael Wurm die 98. Wehr-
versammlung im Gasthaus Rei-
cher in Rollsdorf. Begrüßt werden 
konnten Bürgermeister Andreas 
Nagl, Vizebürgermeister Kurt Nis-
telberger, HBI Franz Ackerl von der 
Feuerwehr Prebensdorf, Bereichs-
feuerwehr-kommandant-Stellver-
treter Brandrat Thomas Brandl, 
Kommandant außer Dienst HBI 

Johann Schneider sowie Altbürger-
meister HFM Julius Zeller. 
Nach einem kurzen Film mit den 
wichtigsten Impressionen des Be-
richtsjahres berichteten die Funk-
tionäre über ihre Fachgebiete. 
In Summe wurden für Einsätze, 
Übungen und Tätigkeiten mit 
einem Personalstand von 55 Mit-
gliedern 8.413 Stunden ehren-
amtlich geleistet. 
Die Kamerad:innen Carmen Wurm, 
Christoph Gmoser, Jakob Meier, 
Alexander Pekarz sowie Daniel 
Weingartmann wurden in den Ak-
tivstand erhoben. 
Die Feuerwehrmänner Florian 
Ebner, Rene Meier und Tobias 
Weingartmann wurden zu Ober-
feuerwehrmännern befördert. 
Zugsführer Oberbrandmeister 
Friedrich Hummer wurde zum 
Hauptbrandmeister befördert. 
In den Schlussworten bedankte sich 
HBI Michael Wurm für die gute Zu-

sammenarbeit beim Gemeindevor-
stand, dem Bereichsfeuerwehrver-
band sowie bei den Kamerad:innen 
und deren Familienmitgliedern und 
schloss die Wehrversammlung mit 
einem „Gut Heil“.

1. Rang im Super Cup Silber
Der Super Cup, der jedes Jahr an 
die erfolgreichsten Jugendgrup-

pen des Bereiches Weiz verliehen 
wird, setzt sich aus den erreichten 
Punkten beim Landesleistungsbe-
werb, Bereichsleistungsbewerb im 
BFV Weiz und in einem Bereichs-
leistungsbewerb eines anderen 
Bezirkes zusammen. Auf Grund 
der hervorragenden Leistungen hat 
die Jugendgruppe Preßguts/Gers-
dorf den ausgezeichneten 1. Rang 
in Silber erreicht. Am Samstag 
den 11. März wurden die Medail-
len im feierlichen Rahmen bei der 
Schlusskundgebung des Wissens-
tests in Heilbrunn überreicht.

Wintersporttag der Feuerwehr-
jugend am Kreischberg

Am Samstag, 28. Jänner 2023 fand 
wieder der alljährliche Schitag der 
Feuerwehrjugend am Kreischberg 
statt. Bei leichtem Schneefall und 
traumhaften Pisten - genossen wir 
einen perfekten Skitag.

FF Preßguts

Schitag am Kreischberg

Wehrversammlung

Super Cup
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Wissenstest/-Spiel in Heilbrunn
Zu der Grundausbildung im Feuer-
wehrwesen gehört der Wissenstest 
bzw. das Wissenstestspiel. 
In drei Modulen (Bronze, Silber und 
Gold) wird die Feuerwehrjugend Jahr 
für Jahr auf den Aktivdienst vorberei-
tet. Unter anderem, wird das Wissen 
über Gerätschaften, Knotenkunde und 
Organisation in der Feuerwehr geprüft. 
Quereinsteiger, das heißt Kameraden/
innen, die sich erst im Erwachsenen-
alter dazu entscheiden, der Feuerwehr 

beizutreten, absolvieren diese Module in einem Jahr. 
Im Wissenstestspiel (Bronze und Silber) dürfen bereits 
die 10-12-jährigen Jugendlichen ihr Können beweisen. 
Seitens unserer Wehr, traten 7 Kameraden/innen in 
folgenden Bereichen an:

Wissenstestspiel in Bronze: JFM Jasmin Pirkheim, 
JFM Lea Steiner, JFM Hannah Wurm
Wissenstest in Bronze: JFM Alina Pöss 
Wissenstest in Gold:JFM Hagen Seifried
Quereinsteiger in Bronze, Silber und Gold:
PFF Anja Bayer, PFM André van de Caerin

FULA-Bewerb 2023 – Vizelandesmeister
152 Starterinnen und Starter stellten sich am 4. März 
2023 den Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in 
Silber in der Feuerwehr und Zivilschutzschule Steier-
mark in Lebring. Darunter auch von der Freiwilligen 
Feuerwehr Preßguts OFM Rene Meier, OFM Florian 
Ebner und LM d.F. Michelle Wurm. Das FULA in Silber 
ist in 6 Station gegliedert, darunter die Führung des 
Einsatztagebuches, Arbeiten mit GPS-Koordinaten/
Fragen, Verfassen und Absetzen von Funkgesprächen 
an mehrere Funkstellen, Lageführung anhand von 
Lagezetteln auf Gruppenebene, Zeichnerische Dar-
stellung von taktischen Zeichen und Arbeiten mit dem 

Digitalfunkgerät. Um in diesen 
zuvor genannten Prüfungssituatio-
nen zu bestehen, müssen sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
im Bewerbsvorfeld viel Wissen an-
eignen. Wir freuen uns daher sehr 
für das erfolgreich abgeschlossene 
Abzeichen unserer 3 KameradIn-
nen. Den 124. Rang erlangte OFM 
Florian Ebner, den 117. Rang er-
langte OFM Rene Meier und den 2. 
Rang und somit den Vizelandessieg 
erlangte LM d.F. Michelle Wurm.

Wissenstest

FULA
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FF Neudorf Großpesendorf

Wehrversammlung 2023
Nach zwei Jahren Pause konnte 
die Wehrversammlung wieder wie 
gewohnt im Gasthaus Seidl abge-
halten werden. Dazu trafen sich die 
Kamerad*innen der Freiwilligen 
Feuerwehr Neudorf-Großpesen-
dorf am 27.01.2023, bei der HBI 
Robert Schwarz zahlreiche Ehren-
gäste begrüßen konnte.
Die Funktionsbeauftragten berich-
teten über die zahlreichen Tätig-
keiten, Weiterbildungen, Übungen 
und Einsätze. Dabei stachen ein 
paar Punkte besonders hervor, 
etwa die große Anzahl der Atem-
schutzgeräteträger*innen und der 
Feuerwehrsanitäter*innen. Bei 
den Senioren dankte E-OBI Kulmer 

Erwin dem Kommando für seine 
Arbeit und seinem Nachfolger HLM 
Ruprecht Adi für die Bereitschaft 
die Aufgabe des Seniorenbeauf-
tragten zu übernehmen. Erwin hat-
te die Funktion 16 Jahre inne. Auch 
im Sanitätsdienst gab es einen 
Wechsel. Sanitätsbeauftragte OLM 
d. S. Bernadette Kaiser gab nach 
18 Jahren ihre Funktion weiter an 
unseren „Sani-Dani“, OFM Daniel 
Wiesenhofer, der erst kürzlich 
den Zivildienst beim Roten Kreuz 
Pischeldorf beendet hatte.

In allen Berichten gab es viel Lob 
und sehr viel Dank gegenüber den 
einzelnen Kamerad*innen. Im 
Bericht des Kommandanten setzte 

sich der Dank fort, für die vergan-
gene Wiederwahl im Vorjahr und 
die stetige Bereitschaft im Jahr 
2022 bei den 25 Einsätzen sowie 
den 10514 erbrachten Stunden im 
gesamten Feuerwehrjahr.

Folgenden Kamerad*innen gratu-
lieren wir zur Angelobung sowie 
zur Beförderung:

Angelobung bzw. Beförderung 
zum Dienstgrad Feuerwehrmann:
Edina Pußwald, Lena Pußwald, 
Jasmin Schwarz, Willibald Winkel-
bauer

Beförderung zum Dienstgrad 
Oberfeuerwehrmann:
Fabian Lammer

Beförderung zum Dienstgrad 
Löschmeister der Verwaltung: 
Veronika Saurer

Beförderung zum Dienstgrad 
Löschmeister des Fachdienstes: 
Stefan Fink

Beförderung zum Dienstgrad 
Oberlöschmeister des Fachdiens-
tes: Christian Wiesenhofer

Beförderung zum Dienstgrad 
Hauptlöschmeister des Fach-
dienstes: Lukas Kohl, Christoph 
Winkelbauer

Unsere Ehrengäste folgten mit 
deren Grußworte an die versam-
melte Mannschaft der FFNG. Von 
der FF Prebensdorf, durch HBI 
Franz Ackerl, gab es viel Lob für 
das gut funktionierende Zusam-
menwirken, außerdem wünschte 
er vor allem der Jugend alles Gute. 
Unser Bürgermeister Andreas Nagl 
dankte für die zahlreichen ehren-
amtlichen Stunden sowie ebenso 
für das positive Arbeitsklima. 

Anschließend schloss HBI Schwarz 
Robert die Wehrversammlung 

Wehrversammlung

Angelobung
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passend mit einem kameradschaft-
lichen „Gut Heil!“, damit zu Wiener 
Schnitzel und Getränken überge-
gangen werden konnte.

Wissenstest 2023
Aufgeregt starteten 10 Feuerwehr-
jugendliche der FFNG am 11.03. in 
Richtung Heilbrunn, um dort am 
Wissenstest bzw. Wissenstestspiel 
teilzunehmen. 2023 fand das erste 
Mal nach der Pandemie wieder ein 
Wissenstest auf Bereichsebene völ-
lig ohne Einschränkungen statt.
Für die Aufregung gab es schluss-
endlich keinen Grund, denn es 
konnte nicht nur die weiße Fahne 
gehisst werden, wir dürfen auch 
stolz berichten, dass alle Jugend-
lichen in ihrer Kategorie fehler-
frei die volle Punktzahl erreichen 
konnten!
Wir gratulieren zwei Jugendlichen 
zum Wissenstestspiel in Bronze 
sowie einer Jugendlichen zum Wis-
senstest in Bronze und 4 Jugend-
lichen zum abgelegten Wissenstest 
in Silber und 3 in Gold.
Nach einer Stärkung zu Mittag 
sowie der anschließenden Schluss-
kundgebung, ging es wieder nach 
Hause.
Natürlich wurde der erfolgreiche 
Tag bei Eis und Kindersekt auch 
noch ein wenig gefeiert.
Ein großer Dank ergeht an alle, die 
bei der intensiven Vorbereitung so 
tatkräftig mithalfen sowie an unse-
re Jugendlichen für ihren Taten-
drang und Fleiß!

Ilztaler Fasching 2023
Am Faschingsdienstag 2023 fand 
nach der Corona-bedingten Pause 
wieder eine Faschingsfeier in der 
Ilztalhütte statt. Die Stimmung war 
supergut, für Kinder und Erwach-
sene hatten wir wieder viel zu bie-
ten. Nach dem Kinder-Bingo und 
der Verlosung fand unser heuriges 
Highlight des Ilztaler-Faschings 
statt, der Auftritt der Schlagerstars 
und Taxitänzer*innen.

Wissenstest

Ilztaler Fasching
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Stabsübung
Im Februar durften wir die jährli-
che Stabsübung organisieren.
Übungsannahme war hierbei ein 
Großschadensereignis in Form 
eines weitläufigen Unwetters im 
Bereich E-Berg, Wollfgruben, 
Prebensdorfberg, Nitscha und 
Prebensdorf, wo 29 Einsatzstellen 
bearbeitet wurden.
Ziel dieser Übungen war es, für 
die unterschiedlichsten Katas-
trophenfälle eine bestmögliche 
Zusammenarbeit zu schaffen und 
unterschiedlichste Arbeitsweisen 
auszuprobieren.
Teilgenommen haben: die Feuer-
wehr Gersdorf, Pischelsdorf, Hirns-
dorf, Reichendorf, Romatschachen, 
Rohrbach, Neudorf, Prebensdorf 
und Pressguts.
Ein Dank gilt auch unseren zu-
ständigen Abschnittskommandant 
ABI Karl Maier, der bei der Übung 
teilgenommen hat.Wir bedanken 
uns bei allen Feuerwehren unse-
res Abschnittes für die zahlreiche 
Teilnahme und auch bei unserem 
Abschnittskommandant ABI Karl 
Maier!

Monatsübung
Am Freitag, den 10. März fand wie 
jeden Monat eine Gruppenübung 
statt. Wie bei jeder Übung gab es 
einen Einsatzbefehl, der so lautete: 
„Forstunfall mit zwei verletzten 
Personen.“ Unsere Aufgabe war es 
dann, die eingeklemmte Person 
mittels Hebekissen zu befreien und 
die zweite Person mit Hilfe einer 
Korbtrage über die Böschung zu 
bergen. Einen großen Dank gilt an 
unseren 2 Brandmeistern, Leitner 
Matthias und Isenmann Gerhard für 
die perfekt ausgearbeitete Übung.

Wissenstest
In Heilbrunn wurde der diesjäh-
rige Wissenstest, am 11.03.2023, 

veranstaltet. Für einige unserer 
Jugendlichen war es die erste Prü-
fung im Feuerwehrwesen, die den 
Test trotz verständlicher Nervosität 
mit Bravour gemeistert haben.
Insgesamt haben 27 Jugendliche 
der FF Prebensdorf am Wissenstest 
teilgenommen. Darunter 12 in der 

Kategorie Wissenstestspiel und 15 
im Wissenstest.
Alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer haben mit voller Punkteanzahl 
den Wissenstest bestanden. 
Wir gratulieren unserer Jugend zu 
den erreichten Abzeichen!

Stabsübung

Wissenstest

Feuerwehrübung

FF Prebensdorf
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AMIKE-Telefon
   01/343 0101

Interkulturelle psychologische Hilfe

Gefördert aus Mitteln von:

Проблем�? 
С�рах пере� ма�бу�нім?
Нао��нці з усім ц�м?

За�еле�онуй�е нам! М� бу�емо 
ра�і по�овор�т� із Вам�!

Анонімно �а безкош�овно · по всі� Авс�рії
 نگرانی ها

 ترس از آینده
 چطورتنهایی با مشکلات کنار آمدن

با ما تماس بگیرید
 ما با کمال میل با شما صحت

می کنیم

در سراسر اتریش ·  ناشناس و رایگان 
?

?
?

Große Sorgen?
Angst vor der Zukunft?
Ganz allein damit?

Rufen Sie uns an
Wir sprechen gern mit Ihnen

Anonym und kostenlos aus ganz Österreich.

Büyük endişeler?
Gelecek korkusu?
Yalnızlık hissi?

Bizi arayın!  
Sizinle konuşmaktan  
memnuniyet duyarız!

Anonim ve ücretsiz · Avusturya‘nın her yerinden

Are you worried?
Afraid of the future?
All alone with that?

Give us a call!  
We‘d like to talk to you!

Anonymous and for free · from all over Austria

Muče Vas velike brige?
Imate strah od budućnosti?
Sami se suočavate s tim?

Pozovite nas! Rado ćemo mi 
porazgovarati sa Vama!

anonimno i besplatno · iz cele Austrije

Проблемы? 
С�рах пере� бу�ущим?
О��н-на-о��н со всем э��м? 

Позвон��е нам! Мы бу�ем 
ра�ы по�о�ор��ь с Вам�!

Анон�мно � беспла�но · по всей Авс�р��

هموم كبیرة
خوف من المستقبل

 هل انت وحید في مواجهة هذه
المشاكل

اتصل بنا
نحن سعیدین بالتحدث معكم

 من كامل انحاء النمسا · مجاني · بشكل مجهول 

?
?

!
!

?
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Wehrversammlung
Am 3. März 2023 eröffnete HBI 
Ackerl Franz die 129. Wehrver-
sammlung der FF Prebensdorf. 
Das Kommando freute sich über 
das zahlreiche Erscheinen seiner 
Kameraden und Ehrengäste.
HBI Ackerl Franz und OBI Fank 
Marco, sowie andere Kameraden*in-
nen gaben einen Rückblick auf das 

Berichtsjahr 2022, in dem die Mit-
glieder der FF Prebensdorf 11037 
Stunden bei 461 Tätigkeiten ehren-
amtlich leisteten. Davon waren 109 
Einsätze. Einige Kameraden durften 
sich über eine Beförderung, Aus-
zeichnung und Angelobung freuen, 
dazu möchten wir ihnen auf diesem 
Wege nochmals herzlich gratulieren. 
Nach den Ansprachen der Ehren-

gäste schloss HBI Ackerl Franz die 
129. Wehrversammlung.

Skitag in Klippitztörl 
Wie alle Jahre veranstaltet die 
Feuerwehr Prebensdorf einen 
Skitag. Dieses Jahr ging der Aus-
flug aufgrund der Schneeverhält-
nisse nach Klippitztörl. Zahlreiche 
Kameraden*innen, samt Begleitun-
gen, konnten so gemeinsam einen 
Skitag bei Top Wetter- und Pisten-
verhältnissen ausklingen lassen.

Allfälliges
Übungen und Schulungen wurden 
wieder gestartet:
•  Alle Wasserbezugsstellen wurden 

kennengelernt
•  Tablet Einführung von den Fahr-

zeugen
•  Einschulung des neuen Feuer-

wehr Defibrillators 
•  Uniform-Umstellung von grün 

auf blau

Wehrversammlung
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Hallo liebe Tennisfreund:innen!
Der Tennisverein Preßguts ist bemüht das Vereins-
leben aktiv für die Mitglieder zu gestalten. Die Freude 
am Sport und Zusammenhalt innerhalb des Vereines 
stehen im Vordergrund. Die Tennisanlage ist in seinem 
guten Zustand und erstrahlt mit unserem Flutlicht. 
Alle Tennisspieler haben die Möglichkeit bei den Da-
men (Donnerstag ab 18:00 Uhr) und Herren (Freitag ab 
18.00 Uhr) Tagen aktiv miteinander Tennis zu spielen. 
Es hat in den letzten Jahren das Vereinsleben positiv 
beeinflusst. 
Die Wettkampfmannschaften bestehen aus allen ak-
tiven Vereinsspieler:innen und es sind jederzeit neue 
Spieler:innen willkommen. Heuer sind die Mannschaf-
ten dreimal aktiv vertreten. Beim Sport 2000 Cup, wo 
Damen und Herren gemeinsam um den Sieg kämpfen. 
Beim Fit Cup treten die Damen als Titelverteidiger an. 
Nach erfolgreicher Teilnahme der Damen bei der stei-
rischen Meisterschaft im Vorjahr starten auch heuer 
die Herren mit einer Meisterschaftsgruppe. Dies soll 

allen Spieler:innen die Möglichkeit geben neue Ten-
niserfahrung zu sammeln und sich im Wettkampf zu 
beweisen. 

Am Freitag 5.5. 2023 haben Kinder die Möglichkeit 
den Tennissport kennenzulernen. Danach startet für 
Mitglieder ein Kinder-Tenniskurs über 8 Wochen. 
Ein Intensivkurs wird noch zusätzlich in den Ferien 
angeboten. Nähere Informationen dazu auf unseren 
Flyer. Bei Interesse kann auch ein Erwachsenentennis-
kurs organisiert werden, Anfrage direkt beim Vorstand 
oder per E-Mail. Nähere und aktuelle Informationen 
sind jederzeit auf unsere Homepage ersichtlich: www.
tennis-pressguts.at
Beitrittserklärung kann online ausgefüllt werden!

Wir freuen uns auf eine tolle Tennissaison, euer 
Tennisvorstand!

Tennisplatz-Eröffnung  
ab April geplant!

für Kinder von 4 bis 12 Jahren
Freitag 5.5.2023 von 15.00 - 18.00 Uhr

am Tennisplatz in Preßguts

SCHNUPPER-NACHMITTAG

ANMELDUNG bei Mair Richard 0676/845121444 oder 
Wurm Carmen 0660/6113931

 

in der 
1. und 2.

Ferienwoche

KI
ND

ER
-INTENSIV-KURS

KINDER-TENNIS-KURS
 MONTAG ODER FREITAG, NACHMITTAG, JE 1 STD. (8 EH)

ab Mo, 8.5.2023  oder ab Fr, 12.5.2023 
Kosten: € 40,- für Mitglieder
Anmeldung bis 5.5. möglich!

Jahresbeitrag:
Familienkarte € 140,-

für Ehepaare/Lebenspartner mit Kinder bis 18 J.*

Einzelkarte € 90,- 

> 18 Jahre 

Jugendkarte € 50,-

15 – 18 Jahre *

Kinderkarte € 35,- 

0 – 14 Jahre

*  Im Jahr nach dem 18. Geburtstag ist eine Einzel-
karte zu lösen. (ausgenommen Studierende und 
Schüler/Lehrlinge).
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Die Freiluftsaison naht 
mit großen Schritten
Die Vorfreude wird von Tag zu Tag 
größer…
Bald heißt es endlich wieder „herz-
lich willkommen auf unserer tollen 
Tennisanlage“!
Ganz besonders freuen würden wir 
uns auch über das ein oder andere 
neue Gesicht.

Nähere Infos zur neuen Sai-
son bzw. Kontaktdaten TCI:
Franz Rodler (Obmann):  
Tel. 0664 2064404
Thomas Nagl (Obm.-Stv.):  
Tel. 0664 1560051
Gerald Saurer (Kassier):  
Tel. 0699 10916214

Tennisclub Ilztal 
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Der SV Union RB Klausner Kühltransporte Ilztal

Trainerwechsel zum
Saisonauftakt beim SVI

Kurz vor dem Start in die 
Frühjahrssaison kam es beim 
SVI zu einem Trainerwechsel. 

Der langjährige, ehemalige SVI-
Kicker Hannes Gruber kehrte 
für die Trainertätigkeit ins Ilztal 
zurück. Hannes Gruber war in der 
Aufstiegssaison Kapitän unserer 
Mannschaft und bringt neben sei-
nem Know-how als Spieler in der 
Landesliga und Regionalliga auch 
Erfahrung als Co-Trainer des SC 
Elin Weiz, sowie als Trainer der KM 
Weiz II mit. Der SVI überwinterte 
auf dem vorletzten Tabellenplatz 
und nun startet die Aufholjagd, um 

den Klassenerhalt zu sichern. 
Vorstand und Mannschaft des SV 
Union Ilztal bedanken sich an die-
ser Stelle sehr herzlich bei Trainer 
Jürgen Wagner und Co-Trainer 
Gregor Schnur für die gemeinsa-
me Arbeit und die stetige Einsatz-
bereitschaft für unseren Verein in 
den letzten Jahren. 

Der größte Erfolg des Trainer-Duos 
war der Oberliga-Klassenerhalt 
in der Saison 2021/22. Ebenso 
werden wir den Derby-Sieg gegen 
Pischelsdorf im Herbst 2022 ganz 
besonders in Erinnerung behalten.

Jahrgang:  1988
Sportliche Stationen  
als Spieler:
10.1994 bis 06.2013 SC Elin Weiz
07.2013 bis 06.2014 Ilzer SV
07.2014 bis 06.2015 SC Fürsten-
feld
07.2015 bis 06.2020 SV Union 
Ilztal
07.2020 bis 07.2021 SC Elin Weiz
Sportliche Stationen als Trainer:
01.2021 bis 06.2021 SC Elin Weiz 
KM II (Spieler-Co-Trainer)
07.2021 bis 12.2021 SC Elin Weiz 
KM I (Co-Trainer)
Sportliche Erfolge:
2006/07: 
Meister Landesliga SC Elin Weiz
2006/07: 
Meister UL Ost SC Elin Weiz II
2011: 
Sieger Steirer Cup SC Elin Weiz
2018/19: 
Meister UL Ost SV Union Ilztal 
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Der SVI stellt vor:

Vorankündigung und
Terminänderung

SVI-Frühschoppen
am 11.06.2023

9-Meter-Turnier
am 01.07.2023

Details folgen

Ing. Jürgen Wagner Gregor Schnur

Kantine 2.0
Die SVI-Family freut sich dar-
auf viele Fans zu spannenden 
Matches begrüßen zu dürfen 
und unsere interimistische 
Kantinenleitung Bettina 
Fuchs wird mit ihren Mädels 
in der Kantine die Gäste sehr 
gern mit Getränken und Spei-
sen verwöhnen.
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seit
1923

Preßguts

Freiwillige Feuerwehr
100 Jahre

D Ä M M E R S C H O P P E N
 MIT 100 JAHR-FEIER

S a m s t a g ,
6. Mai 2023
Beginn:  17 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich die FF Preßguts!
Der Reinerlös dient der Anschaffung 

und Erhaltung von Feuerwehrgeräten!

Verlosung toller Preise!

Festakt mit Florianimesse
Dämmerschoppen mit Fegefeuer

Weinkost & Blaulicht-Bar

2. Ilztaler Hun

 

delauf 

Wann:  16.04.2023 
Wo: am Vereinsgelände 

Beginn:  9 Uhr 
 

Gelaufen wird auf abgesperrter Strecke aufgeteilt in

Größen- und Altersklassen: 
• Welpen (bis 6 Monate)

• Junghunde (bis 12 Monate)

• Small (bis 40cm Schulterhöhe)

• Medium (bis 55cm Schulterhöhe)

• Large (ab 55cm Schulterhöhe)

• Senioren
 

Die Zeitnehmung erfolgt elektronisch. 
Startgeld: € 10,- (2 Durchgänge) 

Welpen € 5,- (1 Durchgang) 
 

Für Speis und Trank ist gesorgt! 
 

Anmeldung bitte bis 13.04.2023 unter 

hundeschule-Ilztal@gmx.at oder per WhatsApp unter

0650/2686272 
 

Wir freuen uns auf dich und deinen Vierbeiner!

Dein Team der Hundeschule Ilztal! 

Hundeschule Ilztal 
Obmann: Claudia Goldgruber 
Tel.Nr.: 0650 / 2686272 

hundeschule-Ilztal@gmx.at 
ZVR Zahl: 1098194688 
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Hallo mein Name ist 

Silke Moder. 
Ich wohne in Prebensdorfberg. Ich 
war 22 Jahre im Medizinbereich tätig 
und habe nebenbei meine Aus-
bildungen zur Akupresseurin und 
diplomierten Humanenergetikerin 
gemacht. 

Bei Nahrin als Selbstständige bin ich seit 2016 tätig.

Bis jetzt war ich mobil in diesen Bereichen für meine Klien-
ten und Kunden unterwegs. Ab jetzt neu findest du mich 
im Haus der Gesundheit, Preßguts 46, 8211 Ilztal. 

Ich biete dir

Bachblütenberatung – Licht-, Farbenergetik – japanisches 
Heilströmen – Aromaberatung – Akupressurberatung – 
Klangenergetik

oder auch 
Körperpflege-, Haushalts-,  Ernährungsprodukte der Firma 
Nahrin

Termine nach Vereinbarung 
unter 0664 2271922
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Ein Konzert für  
die ganze Familie
Am 23.04.2023 lädt die Marktmusikkapelle 
Pischelsdorf um 15 Uhr zum Familienkonzert 
in die Kulmlandhalle in Rohrbach. Junge Zu-
hörerinnen und Zuhörer können sich zusam-
men mit ihren Eltern, Geschwistern, Omas 
und Opas bei freiem Eintritt von Klängen, 
welche alle Altersgruppen anspricht, verzau-
bern lassen.

 

 

 
 

HERZLICH WILLKOMMEN 
IM SENIORENHAUS APFELLAND 

 

Unser Haus in Preßguts im Bezirk Weiz 
 

Stationäre Aufnahme für 55 pflegebedürftige  
Kurz- und Langzeitbewohner*Innen  

 

 

Wir bieten  
39 Einzelzimmer 
8 Doppelzimmer  

 

Seniorenhaus Apfelland 
Preßguts 138 
8211 Preßguts 
Tel: +43 664 520 9403 
www.althea.co.at 
 

 

Pflegedienstleitung: DGKP Martina Sauseng 
martina.sauseng@althea.co.at 
 
Hausleitung: Jennifer Krenn Salas 
jennifer.krenn-salas@althea.co.at 
  

 
 Ein Haus der Althea Pflegebetriebs GmbH, Unterberg 42, 8143 Dobl-Zwaring 

 

Wir würden uns freuen, wenn du Teil 
unseres Teams wirst. Wir suchen 
Mitarbeiter in allen Bereichen, sowie 
ehrenamtliche Besuchsdienste. 
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e
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Nordic Walking 
mit Hans-Günter Weber
Der Nordic Walking Treff findet wieder 

ab 3. April 2023 
jeden Montag um 18.00 Uhr statt. 
Treffpunkt ist in Neudorf, „Altes Rüsthaus“.

Auskünfte und Fragen richten Sie bitte an mich:  
Hans-Günter Weber 
Tel: 0664/515 53 16

Neueinsteiger sind  
herzlich willkommen. 
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Gesunde Gemeinde Ilztal
Webinare 2023
Kostenfrei für Sie!

Freiwilligenengagement und  
Freiwilligenorganisationen in  
Gemeinden – Ehrenamtliche  
gewinnen und begleiten

Dienstag, 16. Mai 2023, 
18.30 bis 20.00 Uhr

Referentin: 
• Maga Alima Matko (Styria vitalis)

Für Gemeinden sind freiwillig Engagier-
te von unschätzbarer Bedeutung, denn 
sie tragen viel zum sozialen Zusammen-
halt in der Gemeinde bei. 
Im Webinar setzen wir uns u.a. mit fol-
genden Fragen auseinander: 
Wie können wir Freiwillige gewinnen? 
Welche Personengruppen können wir 
gezielt ansprechen und was können wir 
tun, damit Freiwillige aktiv bleiben? 

Dieser Vortrag richtet sich an Gemeinde-
verantwortliche, Gesunde Gemeinde-
Arbeits kreise sowie an Multiplikator-
Innen aus Ihrer Gemeinde.

Anmeldung  
bis 14. Mai 2023: 
https://styriavitalis.at/ 
angebote/gg-webinar-freiwil-
ligenarbeit-05-2023/

www.psynot-stmk.at24/7, anonym & kostenfrei

Das psychiatrische Krisentelefon
für die Steiermark 

Mobilität und Gesundheit – Wie lässt 
sich das im Alltag kombinieren?

Dienstag, 18. April 2023, 
18.30 bis 20.00 Uhr

ReferentInnen: 
• Drin Anna Maul, 
•  Mag. Klaus Minati (Klimabündnis Stmk.) 

In diesem Webinar erfahren Sie, wie Sie 
im Alltag mobil, aber auch umweltfreund-
lich unterwegs sein und zusätzlich noch 
etwas Gutes für Ihre eigene Gesundheit 
tun können. Mit Hilfe interessanter Fakten 
und anhand konkreter Beispiele erfahren 
Sie, wie sich aktive Mobilität einfach in 
den Alltag integrieren lässt. 
Laden Sie zu diesem Vortrag gerne alle 
Interessierten ein.

Anmeldung bis 16. 4. 2023: 
https://styriavitalis.at/angebo-
te/gg-webinar-mobilitaet-ge-
sundheit-04-2023/ 

Gemeinde Ilztal

AUS DER GEMEINDEApril 2023 33

Gemeinde Ilztal

AUS DER GEMEINDE 33GESUND UND FIT



Bezirksjugend-
bewerb erstmalig in 
 Pischelsdorf

Am 6. Mai 2023 wird heuer erstmalig 
der Bezirksbewerb des Jugendrot-
kreuzes in Pischelsdorf stattfinden. 

Unterstützt von Weiz und Feldbach wird die 
Ortsstelle Pischelsdorf Stationen aufbauen, 
die sich über das ganze Ortsgebiet verteilen 
werden. 
Mehr als 300 Jugendliche werden in Teams 
und auch alleine ihr Erste-Hilfe-Können 
unter Beweis stellen.
Während der gesamten Veranstaltung kön-
nen alle Stationen besichtigt werden. 
Ein Infostand wird für Zuschauer am Rund-
parkplatz zur Verfügung stehen und bei 
Interesse kann dort auch der Einsatzleitcon-
tainer besucht werden.

Viktoria Kaip:

103. Geburtstag
Eine kleine Abordnung des Seniorenbundes 
Ilztal  besuchte Frau Kaip anlässlich Ihres Ge-
burtstages zu Hause. 
Unsere Obfrau Cilli Gigerl überreichte der 
Jubilarin einen Blumenstrauß und gratulierte 
recht herzlich. 
Frau Kaip wird daheim von ihrer Schwieger-
tochter und ihrem Sohn bestens betreut und 
erfreut sich guter Gesundheit.

Terminvorschau

7. April 2023, Freitag:  Kostenlose Rechtsberatung durch 
RA Dr. Hannes Hausbauer, 16 Uhr, bitte um tel. Voran-
meldung: 03113/2485

15. April 2023, Samstag:  
Aktion Steirischer Frühjahrsputz

8. April 2023, Karsamstag: 
Osternestsuche FF Preßguts nach der Speisensegnung 
Osterfeuer im Weidendorf in Neudorf, ab 18 Uhr

15. April 2023, Samstag: SV Ilztal – Oberligaparty

ab 1. Mai 2023, jeweils montags, mittwochs, freitags und 
sonntags um 18.30 Uhr:
Maibeten in Wolfgruben beim Seidl Bildstock 

30. Mai 2023, Dienstag
Blutspendeaktion bei der FF Neudorf Großpesendorf, 
15 bis 19 Uhr
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  Nachruf 

„Es gibt Menschen, die mehr tun als notwendig,  
aber das was sie tun, als notwendig erachten!“ 

Nach diesem Motto hat Ing. Siegmund Schwarz 
aus Neudorf sein Leben gestaltet, welches am 24. 
Februar 2023 völlig unerwartet geendet hat.

Von 2005 bis 2010 war Siegi als Gemeinderat tätig 
und hat an der Umsetzung vieler Projekte (z. B. 
Hochwasserschutz Neudorf, Errichtung Multi-
sportanlage, …) mitgewirkt und war die treibende 
Kraft, um die Ausbildung für Pflegeberufe der 
Caritas als Außenstelle nach Preßguts zu holen.  

Siegi hatte stets neue Ideen für sein Heimat dorf 
Neudorf und schaffte es mit seiner positiven Ein-
stellung, viele – und auch die verschiedensten 
Menschen – für etwas zu begeistern und so gab es 
im Jahr 2022 zum Beispiel den ersten „Neudorfer 
Street Food Market“ mit einem riesen Erfolg. 

Er war auch aktives Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr Neudorf/Großpesendorf, Vorstands-
mitglied bei der Wassergenossenschaft Neudorf, 
Mitglied im Dodgeverein, übernahm erst kürzlich 
die Obmannfunktion beim Sparverein Seerose, 
war weithin bekanntes Theatermitglied der Thea-

Gemeinderat 
Ing. Siegmund 
Schwarz

ter-Gruppe Lust.Spiel Pischelsdorf, Sänger beim 
Kulmlandchor, …. diese Liste könnte man noch 
länger weiterführen … und neben all diesen vielen 
Tätigkeiten, fand er auch noch immer die Zeit, 
sozial schwächeren, hilfesuchenden Mitmenschen 
im Dorf bei ihren Problemen zu helfen.

Uns bleiben nun die Erinnerungen an einen 
lebensfrohen, energievollen Menschen, voller 
spannender Ideen und Visionen. 
Erinnerungen an einen Menschen, der für uns alle 
Vorbild für soziales Engagement und seinen Ein-
satz für seine Mitmenschen bleiben wird!

Ein letztes Vergelt’s Gott für seine Lebensleistung, 
die unsere Gemeinde und weit darüber hinaus be-
reichert hat.

Neue Gottesdienstordnung im Seelsorgeraum ab 1. Mai 2023
Mit 1. Mai 2023 verändern sich 
die Gottesdienstzeiten in allen 
vier Pfarren unseres Seelsorge-
raums an den Sonn- und Feier-
tagen. 
Im Pastoralrat bzw. in den Pfarr-
gemeinderäten aller Pfarren 
wurde eine gemeinsame Gottes-
dienstordnung erarbeitet, die 
zwar für jede Pfarre gewisse 
Kompromisse, jedoch auch 
einige Freiheiten bietet. Wir 
haben uns für einen halbmo-
natlichen Wechsel der Gottes-

dienstzeiten entschieden (8.45 
Uhr und 10.15 Uhr). Dieser 
Wechsel bietet den Vorteil, dass 
Feste auf die jeweils passende 
Gottesdienstzeit gelegt werden 
können. 
So kann es z.B. sinnvoll sein, 
das Erntedankfest mit Einbin-
dung von Familien zur späteren 
Uhrzeit zu feiern, usw. Weiters 
ergibt sich eine gerechtere Ver-
teilung der Gottesdienstzeiten 
in allen Pfarren im Seelsorge-
raum.

Gottesdienstordnung  
ab 1. Mai 2023:

Pischelsdorf:
Samstag: 19.00 Uhr Hl. Messe 
(Winterzeit: 18.30 Uhr)
Sonn- und Feiertag: Fällt der 
Sonn- bzw. Feiertag auf den 1. 
bis 15. des Monats, findet der 
Gottesdienst um 8.45 Uhr statt. 
Fällt der Sonn- bzw. Feiertag auf 
den 16. bis 31. des Monats, so 
findet er um 10.15 Uhr statt.
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Gratulation an unsere Jubilare im  
Mai und Juni 2023

97 Jahre
Rosa Buchberger, Neudorf

88 Jahre
Maria Heumann, Wolfgruben

87 Jahre
Maria Kratzer, Neudorf
Erna Buchberger, Neudorf

86 Jahre
Maria Anna Meier, Preßguts
Maria Gerstl, Prebensdorf-Stadt

85 Jahre
Adolf Neuhold, Wolfgruben
Erna Pflanzl, Großpesendorf

84 Jahre
Gunther Keil, Wolfgruben 
Anna Neuhold, Wolfgruben

83 Jahre
Maria Ziesler, Preßguts
Alois Wiesenhofer, Neudorf
Aloisia Kalcher, Preßguts
Gottfried Pfeifer, Nitschaberg
Friedrich Wachmann, Wolfgruben

82 Jahre
Maria Nagl, Prebensdorfberg
Theresia Gruber, Neudorf
Konrad Preininger, Neudorf

80 Jahre
Walter Schneider, Großpesendorf

75 Jahre
Karl Schrank, Schirnitz

70 Jahre
Karl Loder, Preßguts
Martha Riegerbauer, Wolfgruben
Theresia Schlemmer, Schirnitz

IMPRESSUM: Eigentümer: Gemeinde Ilztal; Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Andreas Nagl;  
Verlagsort: 8211 Großpesendorf. Gestaltung und Druck: Thomas Hofer, 8211 Schattauberg

Unsere lieben 
Verstorbenen

„Wenn Sterne verglühen, 
ist ihr Leuchten für uns 
auf der Erde wegen 
der unendlich weiten 
Distanzen im Weltall 
noch lange sichtbar!“ 

Waltraud Sachs (69),  
Prebensdorf-Stadt

Rosa Reisinger (89),  
Neudorf

Fritz Franz (83),  
Wolfgruben

Johann Lagger (62),  
Prebensdorf

Ing. Siegmund Schwarz (55),  
Neudorf

Wir gratulieren den  
 Eltern  herzlich zur Geburt:

Johanna Heller, Wolfgruben 
Teller Julian, Preßguts
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Johanna Heller Julian Teller
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